
Krankenhausreform – Radiologie muss adäquat und explizit berücksichtigt
werden

Nach dem bisherigen politischen Zeit-
plan soll die Krankenhausreform am
1. Januar 2024 an den Start gehen.
Während eine Bund-Länder-Gruppe be-
reits an der Entwicklung eines Gesetzes
arbeitet, werfen die anhaltenden Dis-
kussionen ein Licht auf die noch zahlrei-
chen offenen Fragen. Wir haben Profes-
sor Johannes Wessling gefragt, wie die
Reform aus radiologischer Perspektive
einzuordnen und zu bewerten ist. Pro-
fessor Wessling leitet die DRG-Vor-
standskommission zur Krankenhausre-
form und vertritt die Fachgesellschaft
in einer bei der AWMF eingerichteten
Fachkommission.

Das Interview mit Professor Johannes

Wessling lesen Sie online unter:

www.drg.de > Presse > Interviews

▶ Abb.1 Prof. Dr. Johannes Wessling
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